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tiing und Planung, entsprechend dem 
-> demokratischen Zentralismus. Un­
ter aufmerksamer Berücksichtigung 
der nationalen Besonderheiten und 
der Entwicklung der sozialistischen 
Nationalkulturen erfolgt beim kom­
munistischen Aufbau die weitere all­
mähliche Annäherung der Nationen 
und Völkerschaften der UdSSR, 
festigt sich die neue historische Ge­
meinschaft der Menschen, das Sowjet­
volk. Einer der Hauptfaktoren der 
Entwicklung dieser neuen, inter­
nationalen Gemeinschaft ist die har­
monische Verbindung der Interessen 
aller Sowjetvölker. Die allseitige 
Entwicklung der nationalen Repu­
bliken in der UdSSR ist begleitet von 
der weiteren Stärkung der freund­
schaftlichen Beziehungen zwischen 
ihnen, ihrer fortschreitenden An­
näherung und der Festigung des 
Unionsstaates auf dieser Grundlage. 
Die Annäherung der nationalen Re­
publiken und die Stärkung des 
Unionsstaates fördern ihrerseits die 
Entwicklung jeder Republik. Diese 
Prozesse greifen immer stärker in­
einander über, ergänzen sich und 
machen die Unteilbarkeit der natio­
nalen und internationalen Aufgaben 
in einem multinationalen sozialisti­
schen Staat immer deutlicher.

Sowjets (Räte): sozialistische Volks­
vertretungen, demokratisch gewählte 
Machtorgane in der UdSSR, Grund­
lage des -> Sowjetstaates und 
vollständigste Verkörperung seines 
demokratischen Charakters. Die Ver­
fassung der UdSSR bestimmt: „Alle 
Macht in der UdSSR gehört den 
Werktätigen in Stadt und Land in 
Gestalt der Sowjets der Deputierten 
der Werktätigen.“ (Art. 3) Durch sie 
organisiert die KPdSU die Volks­
massen beim kommunistischen Auf­
bau, sichert in der Gemeinschaft der 
sozialistischen Staaten die plan­
mäßige Leitung der gesellschaftlich­
politischen, ökonomischen und gei­
stig-kulturellen Entwicklung in der 
UdSSR und gewährleistet den Schutz

der sozialistischen Errungenschaften 
des Sowjetvolkes. Die ersten S. ent­
standen in der russischen Revolution 
von 1905 bis 1907 als Keimform der 
-> revolutionär-demokratischen Dik­
tatur der Arbeiter und Bauern. In 
den S. organisiert, überwand die 
Arbeiterklasse Rußlands mit ihren 
Verbündeten unter Führung der Par­
tei der Bolschewiki in der Großen 
Sozialistischen Oktoberrevolution die 
Macht der Ausbeuterklasse und zer­
schlug deren volksfeindliches Herr­
schaftssystem. Mit der Sowjetrepublik 
entstand ein neuer, sozialistischer 
Staat, eine Form der Diktatur 
des Proletariats, die als Vereinigung 
der Werktätigen selbst „einen im 
Vergleich zum Kapitalismus höheren 
Typus der gesellschaftlichen Organi­
sation der Arbeit repräsentiert und 
verwirklicht“ (Lenin). Beim sozialisti­
schen und kommunistischen Aufbau 
entwickeln sich die S. als wichtigste 
Organe der -> sozialistischen Demo­
kratie, die die ständige und dabei 
entscheidende Mitwirkung der Werk­
tätigen, aller Nationen und Völker­
schaften der UdSSR an der staat­
lichen Leitung, an der Bildung und 
effektiven Verwirklichung ihres staat­
lichen Willens gewährleisten. Alle 
S. werden nach der geltenden Ver­
fassung von der gesamten wahl­
berechtigten Bevölkerung auf der 
Grundlage des allgemeinen, gleichen 
und unmittelbaren Wahlrechts bei 
geheimer Abstimmung gewählt. Sie 
bilden ein einheitliches System staat­
licher Machtorgane, das dem natio­
nalstaatlichen Aufbau und der ad­
ministrativ-territorialen Gliederung 
der UdSSR entspricht": oberste staat­
liche Machtorgane sind der Oberste 
Sowjet der UdSSR, die Obersten 
Sowjets der 15 Unions- und 20 auto­
nomen Republiken; als örtliche Or­
gane der Staatsmacht wirken die S. 
in den 6 Regionen, 105 Gebieten, 
2959 Kreisen (Rayons), 1888 Städ­
ten, 415 Stadtbezirken in Groß­
städten sowie in den mehr als 
40 000 Dörfern und Siedlungen der
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